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Einigkeit
ie Notwendigkeit eines Zuſammenſchluſſes der liberalenpainen die ſeit Jahr und Tag ſchon von der SaaleZtg

gepredigt und allen Anfeindungen zum Trotz unausgeſetzt in
den Vordergrund ihres politiſchen Strebens geſtellt worden
iſt wird jeßt allmählich auch von Blättern anerkannt die
fich bislang ſelbſt keinen ſonderlichen Erfolg von ſolchen
Beſtrebungen verſprachen Die Frkf Ztg das hervor
ragendſte demokratiſche Organ Süddeutſchlands wendet
ſich in der Beſorgnis daß die Sicherung leiſtungs
fähiger Handelsverträge ernſtlich gefährdet ſei da die
Sozialdemokratie bei den Verhandlungen u verſagen drohe
an die bürgerliche Linke mit der Mahnung ſich zu
ſammeln damit den extremen Parteien auf der Rechten
und der äußerſten Linken eine kompakte Mehrheit gegenüber
geſtellt werden könne die in der Lage ſei die gefährlichen
Reibungen die ſich aus den Gegenſätzen zwiſchen Reaktion
und Sozialdemokratie ergeben müſſen zu paralyſieren Das
Blatt konſtatiert dabei daß man in der Wählerſchaft des
gegenwärtigen Parteigerinnſels der ohnmächtigen Zer
ſplitterung überdrüſſig iſt und den ganzen Nachdruck auf diee mennſamen großen Ziele gelegt zu ſehen wünſcht
nicht aber auf die einzelne Nüancierung die leider jetzt ſo
vielfach wieder in den Vordergrund der politiſchen Aus
einanderſetzungen geſchoben wird Die Frkf Ztg beſtätigt
damit nur was unſererſeits ſo oft ſchon feſtgeſtellt worden
iſt Jn den weiteſten Wählerkreiſen iſt man tatſächlich des
Haders ſatt mit dem fortgeſetzt die einzelnen Gruppierungen
die jetzt ſo günſtige Situation dem Liberalismus wieder
mehr numeriſche Geltung im Parlamente zu verſchaffen ver
ſcherzen und die kommenden Wahlen werden ganz außer
ordentliche Ueberraſchungen bringen wenn es nicht gelingt
dieſe Mißſtimmung zu bannen und das ganze Intereſſe auf
die großen Geſichtspunkte zu lenken die allein bei der Ent
ſcheidung darüber wer zu wählen ſei ausſchlaggebend ſein
ſollten und dürften

Leiſtungsfähige Handelsverträge d h Handels
verträge die die deutſche Warenausfuhr fördern bilden den
einen und die Notwendigkeit das Bürgertum wieder zu
ſeinem Rechte zu ſeiner Reſpektierung als Lebensnerv
unſeres ganzen Staatsweſens zu bringen den andern dieſer
Geſichtspunkte Durch ſie wird der Boden gegeben auf
dem ſich die liberalen Schattierungen zuſammenfinden
könnten ohne ihren ſonſtigen programmatiſchen Standpunkt
zu verletzen und beide Ziele ſind ſo groß und ſchön und
deshalb ſo außerordentlich geeignet die Wählerſchaft aus
ihrer Lethargie aufzurütteln und für die Wahlen zu be
geiſtern daß wir meinen möchten ſchon der bloße Verſuch
die liberalen Elemente auf dieſem Boden zuſammenzuführen
müſſe reizen Deshalb will uns der Vorſchlag der Frkf
Ztg daß die bürgerliche Linke ſich in Gemeinſamkeit an
die Wähler wendet daß ſie gemeinſame s für die nächſte
Zeit aufſtellt und dieſe allen anderen Parteien gegenüber
nach rechts wie nach links geſchloſſen und gemeinſam ver
tritt außerordentlich beherzigenswert erſcheinen und wir
glauben daß der Eindruck den ein ſolcher gemeinſamer
Appell an das deutſche Volk das deutſche Bürgertum auf
weite Kreiſe machen müßte der liberalen Sache außer
ordentlich günſtig ſein würde Es iſt um hier gleich die
von der Freiſ Ztg heute aufgeworfenen Bedenken zu zer
ſtreuen gar nicht nötig dieſem Appell die Form eines
Wahlaufrufs mit der in den einzelnen Wahlkreiſen üblichen
Spezialiſierung der einzelnen Punkte zu geben das würde
dem gewollten Effekt ſchaden würde unmöglich ſein ſondern
klar und deutlich ſollte den Wählern mit kurzen Worten
gezeigt werden daß es ſich bei den diesmaligen Wahlen um
mehr handelt als um Meinungsverſchiedenheiten auf dieſem
und jenem Gebiete daß es ein Kampf zweier oder wenn
man will dreier Weltanſchauungen iſt der aus
gefochten wird ein Kampf deſſen Ausgang für die kulturelle
wirtſchaftliche und politiſche Zukunft unſeres Vaterlandes
von weitgehender Bedeutung ſein wird

Man Wende nicht ein das Volk ſei mit ſolchen allgemeinen
Kundgebungen nicht zu begeiſtern Wohl iſt es das
Schon die Tatſache daß ſämtliche liberalen Schattierungen
gemeinſam an die Wähler appellieren würde ihnen
angeſichts unſerer Parteizerklüftung das Verſtändnis für
die Bedeutung dieſes Proklamas ſchärfen und der alte
Bürgerſtolz der unſere Väter oft zu ſo ſchönen Taten be
geiſterte er wird ſicherlich wieder erwachen wenn man
ihnen begreiflich macht daß es zu verhindern gilt daß das
Bürgertum zwiſchen Reaktion und Sozialdemokratie zerrieben
werde daß es ausgeſchaltet werde aus der Mitwirkung am
Jfentlichen Leben welches gleichbedeutend iſt mit dem
Wohle des Staates und dem ſeiner Bevölkerung Die
Landidaten die jetzt in den einzelnen Wahlkreiſen an der
Arbeit ſind die Wähler aufzuklären mögen nur einmal
ie Probe auf das Exempel machen Wir haben ſie ge

dacht mehr wie einmal gemacht und immer kamen wir zu
V er daß doch noch ein reicher dar von
Aürgerſtolz und Bürgerbewußtſein im Volke vorhanden iſt
muß nur gehoben muß geweckt angeſpornt und be

geiſtert werden
gang nteh zweifellos feſt der Liberalismus würde eine
elan ere Bedeutung und Machtfülle gewinnen wenn es
am ge ihn wenigſtens ſo zu einen daß die großen gemein

eder Ziele im Kampfe gegen die Gegner vorangeſtellt und
wird ge enſeitige Befehdung und en vermieden
ſo Denen eine andere Partei iſt in der Lage den Wählern
Kibe c Ferungskräfti e Ziele vor Augen zu halten wie der

alismus und je länger die rechtsſtehenden Parteien

Halle a d Saale Mittwoch den 29 April

die Regierung anflehen ihnen eine Wahlparole
zu ſchenken je mehr die Nationalliberalen Neigung be
zeigen ihr ihrer ganzen großen Vergangenheit un
würdiges Verhältnis mit den Konſervativen fort
zuſetzen dort aber wo ſich keine Gelegenheit dazu bietet
vorwiegend den Kampf gegen den Ultramontanismus zur
Parole zu machen deſto größer würden die Eroberungen
ſein die ſich an die Fahne des Liberalismus hefteten wennſie die weithin ſichtbare Jnſchrift trüge Für lang
friſtige Handelsverträge und Stärkung des
deutſchen Bürgertums Dieſes Banner zu entrollen
ſollte bei einigem guten Willen um ſo weniger ſchwer
fallen als die Zahl der Wahlkreiſe in denen eine direkte
Bekämpfung der Liberalen untereinander ſtattfindet erfreu
licherweiſe verſchwindend gering iſt Daß gerade
Halle inſofern zu den unrühmlichen Ausnahmen
zählt als dem freiſinnigen Kandidaten ein ſeiner
Grundanſchauung nach vielleicht nicht aber ſeiner Be
tätigung nach freiſinniger Gegenkandidat gegenüber
eſtellt wurde bleibt bedauerlich aber dieſe Tatſache ver
chwindet doch gegenüber den zahlreichen Fällen in denen

eine Einigung der liberalen Parteien ſtattgefunden hatVielleicht eniſchließt man ſich alſo doch eine gemeinſame

Proklamation zu erlaſſen auch die Freiſ Ztg ſcheint
dem ja nicht unbedingt ablehnend gegenüberzuſtehen und
wie der Frkf Ztg zufolge die Deutſche Volkspartei bereit
iſt die Hand zu einer Einigung auf dieſer Grundlage zu
reichen warum ſollen es nicht die übrigen Schattierungen
tun Unſeres Erachtens ſchädigt ſich der in der Gunſt der
Wähler der ſich ausſchließt und wenn auch die Zeit die
zur Einigung auf eine gemeinſame Kundgebung bleibt nur
ſehr knapp noch bemeſſen iſt ſo wäre es doch ein nicht zu
unterſchätzender bedeutſamer moraliſcher Erfolg
wenn ſie zuſtande käme ein Erfolg der unſerer Meinung
nach den Ausfall der Wählen ganz außerordentlich beein
fluſſen würde

Der aber würde ſich eine Bürgerkrone verdienen der
dieſe Einigung herbeiführte Seh

Deutſches Reich
Hof und Perſonalngchrichten

Der Kaiſer ſandte dem König Chriſtian von Däne
mark ein herzliches Handſchreiben mit einer Photographie die
den Kaiſer in der däniſchen Admirals Uniform darſtellt

Der Großherzog und die Großherzogin von
Mecklenbur S elitz feiern demnächſt ihre diamantene

och zeit Aus dieſem Anlaß treffen auch der Erbprinz
anilo von Montenegro und ſeine Gemahlin Jutta zu längerem

Aufenthalte in Neuſtrelitz ein

Die Anusſtandsbewegung des Jahres 1902
im Deutſchen Reiche

Jm Jahre 1902 wurden im Deutſchen Reiche wie wir dem
Reichsarbeitsblatt entnehmen im ganzen 1060 Streiks beendet

gegen 1056 im Jahre 1901 1433 im Jahre 1900 und 1288 im
Jahre 1899 dem Ausgangsjahr der amtlichen Streifſtatiſtik Die
Ausdehnung der Ausſtandsbewegung in den Jahren 1899 1902
iſt aus folgenden Ziffern erſichtlich

Streikende Arbeiter
S S a2 Sz Fff es Is

s

1899 1288 7121 99,338 38,68 10,122
1900 1433 7740 122,803 41,10 9007
1901 1056 4561 55,202 39,13 74201902 1060 3437 53,912 41,13 6272

Hiernach hat im BHerichtsjahr 1902 gegen das Vorjahr 1901
ſowohl in der Zahl der beteiligten Betriebe wie in den Zahlen
der ſtreikenden und der infolge des Streiks zum Feiern ge
zwungenen Arbeiter eine nicht un erhebliche Abnahme
ſtattgefunden während die Anzahl der beendeten Streikfälle faſt
auf der gleichen Höhe geblieben iſt Unter den vier in Ver
gleich ſtehenden Berichtsjahren zeigt 1902 die bei weitem ge
ringſten Ziffern nicht nur der betroffenen Betriebe und der
ſtreikenden ſowie der gezwungen feiernden Arbeiter ſondern
auch mit alleiniger Ausnahme des unmittelbaren Vorjahrs
1901 der zur regung gelangten Arbeitseinſtellungen Den
bedeutendſten Anteil an der Ausſtandsbewegung des Jahres
1902 hatten wenn bei dieſem Vergleich die Zahl der beendeten
Ausſtände zu Grunde gelegt wird das Baugewerbe mit
467 Streiks und 27,880 Streikenden die Jnduſtrie der Holz
und Schnitzſtoffe mit 135 Streiks und 3544 Streikenden die
Textilinduſtrie mit 101 Streiks und 7569 Streikenden die
Induſtrie der Steine und Erden und die Metallverarbeitung
mit je 68 Streiks und 2185 bezw 2761 Streikenden das Be
kleidungs und Reinigungsgewerbe mit 60 Streiks und 2070
Streikenden die Jnduſtrie der Maſchinen Jnſtrumente und
Apparate mit 48 Streiks und 2516 Streikenden Etwas anders
wird die Reihenfolge der Gewerbegruppen wenn man die Be
deutung des Ausſtandsbewegung nicht nach der Zahl der Aus
ſtände ſondern nach der Ziffer der ſtreikenden Arbeiter bemißt
insbeſondere würde alsdann zu den ſieben am meiſten in Mit
leidenſchaft gezogenen Gewerbegruppen anſtatt des Bekleidungs
und Reinigungsgewerbes mit 2070 Streikenden und 60 Streiks
die Gruppe Bergbau Hütten und Salinenweſen Torfgräberei
mit 2572 Streikenden und 14 Streils zu rechnen ſein Ein
Vergleich der beendeten Streiks des Jahres 1902 mit denen des
Jahres 1901 zeigt eine Zunahme der Ziffern bei den vollſtändig
erfolgreichen und den vollſtändig erfolgloſen hingegen eine Ab
nahme bei den nur teilweiſe erfolgreichen Ausſtänden Vergleicht
man die Erfolge der Ausſtandsbewegung des Jahres 1902 mit
den Durchſchnittserfolgen des Zeitranms 1899 bis 1902 in
welchem insgeſamt 4837 Streits zur Beendigung gelangten
darunter 108

ohne jeden Erfolg ſür die Streikenden ſo entfallen auf die be
endeten Ausſtände

im Durchſchnitt
der Jahre 1899 1902 im Jahre 1902

mit vollem Erfolge 21,38 Proz 21,51 Proz
mit teilweiſem Erfolge 30,06 22,17
ohne Erfolg e 48 56 I 56,31 vDas Jahr 1902 entſpricht ſonach hinſichtlich der Zahl der

Streikfälle mit vollem Erfolg ziemlich genau dem Durchſchultt
des Zeitraumes 1899 bis 1902 bleibt hinter demſelben zurück
bezüglich der Fälle mit nur teilweiſem Erfolge und geht über
denſelben hinaus was die Ziffer der vollſtändig erfolglos ver
laufenen Ausſtände anlangt

Ausſperrungen wurden im Jahre 1902 46 beendet gegen
35 im Jahre 1901 35 im Jahre 1900 und 23 im Jghre 1809
Ausgeſperrt wurden hierbei 10,305 5414 9085 5298 Arbeiter
während außerdem 207 95 226 1728 Arbeiter infolge der Aus
ſperrungen zum Feiern gezwungen wurden An den Ausſperr
ungen waren insgeſamt 948 Betriebe gegen 238 607 und 427
in den drei Vorjahren beteiligt von denen 63 66 192 und 356
durch ſie zum völligen Stillſtand gebracht wurden Von den
im Jahre 1902 beendeten Ausſperrungen hatten 30 vollen
7 teilweiſen 9 keinen Erfolg es entfallen auf die beendeten
Ausſperrungen

im Durchſchnitt
der Jahre 1899 1902 im Jahre 1902

mit vollem Erfolge 46,76 Proz 65,22 Proz
mit teilweiſem Erfolg 29,50 15,22
ohne Erfolg 38,74 19,50Von den im Jahre 1902 beendeten 46 Ansſperrungen mit 948

betroffenen Betrieben entfallen 15 mit 504 Betrieben darunter
56 zum völligen Stillſtand gebrachte 5360 ausgeſperrten und
161 gezwungen feiernden Arbeitern allein auf die Baugewerbe
und zwar 10 mit vollem 2 mit teilweiſem und 38 ohne Erfolg
ferner 9 Ausſperrungen mit 349 betroffenen Betrieben darunter
3 zum völligen Stillſtand gebrachte und 1199 ausgeſperrten
Arbeitern auf die Metallverarbeitung und zwar 7 mit vollem
1 mit teilweiſem und 1 ohne Erfolg 4 Ausſperrungen die
ſämtlich mit vollem Erfolg endeten mit 45 betroffenen Betrieben
darunter 1 zu völligem Stillſtand gebrachter 600 aus geſperrten

und 2 gezwungen feiernden Arbeitern auf die Bekleidungs und
Reinigungsgewerbe 3 Ausſperrungen von denen 1 mit vollem
und 2 mit teilweiſem Erfolg endeten mit 23 betroffenen Be
trieben 2832 aqusgeſperrten und 44 gezwungen feiernden Arbeitern
auf die Textilinduſtrie

Was die amerikaniſche Henne im Jahre 1901 leiſtetel
Jm Jahre 1901 lieferten die Silbergruben Amerikas

Silber zum Werte von 75,000,000 Dollar in demſelben Jahre
war die Goldausbeute in dieſem Lande 48,712,000 Dollar
Der Geſamtwert der Schafe dieſes Landes betrug 78,272,820
Dollar Mutterſchafe Widder und Lämmer mit eingeſchloſſen
Die Schafe erzeugten einen Geſamtwert an Wolle von 43,260,530
Dollar Soviel für Edelmetalle und Schafe vergleichen wir
damit das Geflügel Jm Jahre 1901 gab es 390,000,000 Hühner
und 37,000,000 andere Farmvögel die zuſammen gering ge
rechnet 13,000,000 Dutzend Eier legten im Schätzungswerte
von etwa 175,000,000 Dollar Das auf dem Speiſemarkt ver
kaufte Geflügel iſt auf mindeſtens 133,000,000 Dollar zu ſchätzen
Der Wert der Eier und des verkauften Geflügels beträgt dem
nach im Jahre 1901 insgeſamt etwa 308,000,000 Dollar genug
um alles in demſelben Jahre ausgegrabene Gold und Silber
alle Schafe im Lande und alle Wolle derſelben und obendrein
die geſamte Ernte aus Buchweizen Roggen Gerſte und Kar
toffeln aufzukaufen

Zum beſſeren Verſtändnis deſſen was Onkel Sams Geflügel
im Jahre 1901 geleiſtet hat diene folgende Tabelle

Wert der Tabaksernte 37,660,330 Dollar
Wert der Kartoffelernte 80,980,650
Wert der Haferernte 172,350,240
Wert der Schweine 194,731,825
Wert der Weizenernte 239,852,678
Wert der Baumwollernte 263,171,320
Verdienſt des Geflügels 308,000,000

Man erſieht daraus daß die amerikaniſche Henne vortreffliche
Recheuſchaft von ſich gibt und unter den Produzenten des
Landes eine hohe Stelle einnimmt Wenn wir bedenken daß
Amerika vor 18 Jahren ſeinen eigenen Bedarf an Eiern und
Geflügel nicht ſelbſt decken konnte ſo müſſen wir unwillkürlich
fragen durch welche Mittel es dieſen enormen Aufſchwung
ſeiner einheimiſchen Geflügelzucht erlangt hat Die Antwort
läßt ſich kurz dahin zuſammenfaſſen Einzig und allein
nur durch Aufklärung und Belehrung und haupt
ſächlich durch Belehrung welche Faktoren zuſammenwirken
müſſen um durch die künſtliche Brut möglichſt günſtige Brut
reſultate zu erzielen denn ganz Amerika arbeitet in der Feder
viehzucht faſt ausſchließlich nur mit Brutapparaten wovon im
Jahre 1901 über 300,000,000 an Farmer verkauft wurden

So zu leſen im Wochenblatt des landwirtſchaftlichen Vereins
in Bayern herausgegeben vom Bayeriſchen Landwirtſchaftsrat

Die Hebung der Geflügelzucht zur Aufbeſſerung der Lage der
Landwirtſchaft iſt von liberaler Seite oft genug empfohlen
aber immer von den Agrariern beſtenfalls mit mitleidigem
Lächeln oft genug mit Hohn als zu kleines Mittel zurück
gewieſen Deutſchland importierte 1900 allein für 103 Millionen
Mark Eier und für 10,7 Millionen Mark lebende Hühner Das
ſind Summen die zum größten Teil ſehr wohl der einheimiſchen
Landwirtſchaft als Verdienſt zufließen könnten wenn die
Geſlügelzucht mehr forziert würde

Politiſches
Recht zeitgemäß macht die Volkszeitung auf folgenden

Unterſchied aufmerkſam Siebzehn Pferde und drei Gala
kutſchen aus dem kaiſerlichen Marſtall in Berlin werden nach
Rom befördert um bei dem Beſuche Verwendung zu finden den
der deutſche Kaiſer von der preußiſchen Geſandtſchaft beim
Vatikan aus bei ſeinem demnächſtigen Aufenthalt in Rom dem
Papſte machen wird Durch dieſes Zeremonlell wird der vom

mit vollem 1454 mit nur kellwelſernm und 2349 Papſte und der vömiſchen Kurie gewünſchte Eindruck erzielt daß



h

der Beſucher nicht ans dem Quirinal dem Sitze des räube
riſchen Uſurpators nämlich des italieniſchen Könlss kommt
Der König von England dagegen der jetzt in Rom weilt
macht nach Zurückweiſung aller Vermlttelungsvorſchläge ſeinen
Beſuch beim Papſte von der engliſchen Botſchaft beim Quirinal
aus Man hat nichts davon gehört daß König Eduard Roſſe
und Wagen aus London nach Rom geſchickt hat Jn England
ſagt man ſich ſehr richtig daß an dem Beſuche des Königs
beim Papſte die römiſche Kurie ein größeres Jntereſſe hat als die britiſche Regierung und man hat die päpſt
liche Diplomatie an ſich herankommen laſſen Das war richtig
Der Papſt wollte den Könlg ſehen und ſprechen er ſoll gar
die Aeußerung getan haben Jch werde den König von Eng
land empfangen und wenn er direkt aus dem Quirinol fommt
Die Folgen dieſes Verhaltens ſind nicht ausgeblieben der
Vatikan hat ſeine Forderungen fallen laſſen z

Zur Jnterpellation der Konſervativen über die L ündigung
der Handelsverträge die auf der heutigen Tagesordnung
des Reichstages ſteht glaubt die VN Pol Korreſp ſchon jeizt
mitteilen zu können daß an eine Kündigung der Verträge
zunächſt nicht zu denken ſei Die maßgebenden Stellen ſeien
ſich darüber völlig einig Dementſprechenb dürſte auch die
Interpellation beantwortet werden

Die für ungültig erklärte Wahl eines Sozialdemokraten
in den elſfaß lothringiſchen Landesausfchuß iſt jetzt
wiederholt worden Sie hat dasſelbe Ergebnis gehabt Der
Müldanſer Gemeinderat wählte den Sozialdemokraten Emmel
mit 19 Stimmen wieder Der Demokrat Wallach erhielt zwei
Stimmen zwölf Zettel waren unbeſchrieben Emmel iſt der
erſte Sozialiſt im Landesausſchuß

Volkswirtſchaftliches 8
e Daß die wirtſchaftliche Lage in Deutſchland ſich

merklich zu beſſern beginnt wird jetzt auch von der
Arbeitsmarkt Korreſp des Herrn Dr Jaſtrow konſtatiert

Bis zur Befriedigung iſt ſie allerdings noch nicht gediehen
I Der XXIV Denkfſchrift betreffend die Bekämpfung der

Reblauskrankheit im Jahre 1901 entnehmen wir folgendes
Die von den Bundesregiernngen bis zum Schluß des Kalender
ſahres 1901 aufgewendeten Koſten beliefen ſich auf 9,494,129 M
Jm Jahre 1901 haben die Koſten 773,267 M betragen mithin
iſt eine Geſamtausgabe von 10,267,397 M entſtanden Außer
dem ſind ſeitens des Reiches ſeit 1879/80 bis zum Schluſſe des
Rechnungsjahres 1900 aufgewendet worden 61,007 M Wegen
Zuwiderhandlungen gegen die zur Abwehr und Unterdrückung
der Reblaus erlaſſenen polizeilichen Vorſchriften ſind im ganzen
34 Fälle zur Beſtrafung gekommen von denen 28 auf den
Regierungsbezirk Koblenz entfielen Die Unterſuchung
der Weinberge der Provinz Sachſen welche von dem
Königl Obergärtner Bebber geleitet wurde ergab 14 neue
Herde mit verhältnismäßig großer rn jedoch waren
wie im Vorjahre auch Stellen vorhanden deren ſchlechtes Aus
ſehen nur auf Wurzelſchimmel ſtauende Räſſe im Untergrunde
Kaninchenfraß und Rebkrankheiten hauptſächlich Peronospora
nrückzuführen waren Von den aufgefundenen Herden liegene den Gemarkungen Großjena 2 mit 49 und 192 verſeuchten

Stöckon Schellſitz 4 mit 45 65 143 und 53 Eulau 1 mit
89 Freyburg Herrenberge 2 mit 910 und 191 und
Göhlberge 4 mit 70 159 81 und 104 Dorndorf 1 bet
zwei Beſitzern mit 809 Slöcken Jnsgeſamt waren demnach
2960 Stöcke verſeucht Die Vernichtung der Herde erfolgte durch
Verbrennen der Reben und der vorhandenen Holzteile ſowie
durch Desinfektion des Bodens mit 250 Gramm Schwefelkohlen
ſtoff pro Quadratmeter An den Grenzen der Herde beſonders
nach unten hin wurde die Gabe Schwefelkohlenſtoöff verringert
damit die angrenzenden Stöcke nicht Schaden erlitten Nach
der Desinfektion des Bodens wurden die Herdflächen mit Draht
eingezäunt Die derzeitigen Belämpſungsarbeiten welche in
Wegnahme der verſeuchten Stellen beſtehen bilden einen großen
Schutz für ſämtliche Gemarkungen da ſich ſonſt die Reblaus
ungemein viel ſchneller ausbreiten würde Mit dieſer Aus
breitung könnte die Neupflanzung veredelter Reben nicht Schritt
halten Bei den jetzigen Maßnahmen wird aber gegenwärtig
ſchon mebr gepflanzt als vernichtet Bei den Begehungen
zeigten wieder viele Weinberge Peronospora da das Spritzen
der Stöcke mit Kupfervitriollöſung eine regelmäßige Weinbergs
Arbelt noch nicht geworden iſt An dieſer Krankheit leiden die
Weinberge von Naumburg Köfen Roßbach a Großjeno
Poſſenhain Mertendorf Enlau Goſeck Markwerben und Burg
werben alljährlich wogegen in der Gemarkung Freyburg eine
erfolgreiche Bekämpfung ſtattfindet

Wie aus Stallupönen gemeldet wird weilte in voriger
Woche in Kibarty eine Hom miſſion unter Leitung des
Chefs der ruſſiſchen Veterinärverwaltung Pelſchitſch
und beſuchte dort Plätze behufs Anlage eines Export
Schlachth auſe s und eines Geflügelbahnhofes Als geelgnetſter
Platz wurde eine Stelle bei Bartnicki etwa eine halbe Meile
von Kibarty gefunden Das Fleiſch ſoll dort tierärztlich unter
ſucht werden Die Anlage mit elektriſchem Betrieb wird mit
einem Koſtenaufwand von 3 Millionen Rubel ausgeführt werden

Zu den Verhandlungen über das Koksſyndikat die wie
ſchon gemeldet am 12 Mai im Reichsamt des Jnnern ſtatt
finden ſind nach der Köln Ztg Vertreter des weſtfäliſchen
Koksſyndikats Vertreter der am Koksverbrauch intereſſiertenIJnduſtriezweige ſowie ſonſtige Sachverſtändige im ganzen
70 Herren eingeladen Die Verhandlungen mit den Eiſen
ſyndikaten werden nach dem Centralblatt der Walzwerke
vorausſichtlich erſt im Herbſt ſtattfinden und zwar in folgender
Reihenfolge Roheiſenſyndikat Halbzeugverbände Walzwerk
und Drabhtſtiftſyndikat Vor allen Dingen iſt beabſichtigt die
Organiſationen der kleineren Vereinigungen mit denen der
großen Syndikate zuſammen einzuladen um erſteren in Gegen
wart der letzteren Gelegenheit zur freien Ausſprache zu gebeu

Wahlbewegung
Jm Wahlkreiſe Sangerhauſen Ecka rtsberga laſſen

die Konſervativen Liſſen zirkulieren in denen die Wähler
durch ihre Unterſchrift erklären ſollen daß ſie für die
Wahl des konſervativen Kandidaten eintreten werden Natürlich
werden zu den Vertrauensmännern welche mit den Liſten
umhergehen ſolche Leute gewählt welche auch wirtſchaftlichen
oder amtlichen Einfluß haben ſo daß das Wahlgeheimnis völlig
illuſoriſch gemacht wird da mancher wollend oder nichtwollendſich aus Rückſichten zur Ünterſchrift bequemt offentlich
unterläßt es der freiſinnige Kandidat nicht dieſes Ver ahrennach Gebühr zu brandmarken und die Wähler baren auf

alen zu machen daß derartige Unterſchriften zu nichts ver
pflichten

Der national ſoziale Kandidat für Sangerhauſen
Eckartsberga Paſtor a D Kötzſchke teilt uns unter
Bezugnahme auf eine frühere Notiz mit daß es ihm gar nicht
eingefallen ſei den Wählern in Bennungen im Fall ſeiner
Wahl einen Güterbahnhof zu perſprechen Er habe im Gegenteil
ausdrücklich erklärt daß Eiſenbahnfragen nicht in den Reichstag
ſondern in den Landtag gehörten

Der Provinzialvorſitzende des Bundes der Landwirte für
die Provinz Sachſen Rittergutsbeſitzer Schirm er Neuhaus

t die ihm angebotene Kandidatur für den Wahlkreis
eubhaldensleben abgelehnt mit der Motivlerung daß
gen Arbeltsüberbürdung für den Reichstag keine Zeit

rig 9 ne
Jm Wahlkreis Weimar haben die Nationalliberalen beſeits e eigenen Kandidatenſchloſſen von der Au

Abſtand zu nehmen indes weigern ſie ſich für den
Kandldaten der Agrarker n zu ſtimmen Sollte es denn
in Weimar nicht mögll ein emeinſames Vor
z Werner BVatlonalliberalen und Freiſinnigen zuwege zu

ringen

Verwaltung und Rechtspflege
Von ſeiten der Provinzialregierungen werden ſeit

einiger Zeit in Bezug auf das Adelsrecht umfangreiche
Recherchen vorgenommen Die Angehörigen der bekannteſten
Adelsfamilieu bleiben davon allerdings verſchont das Vorgehen
richtet ſich vielmehr gegen den verarmten Adel Die Per
ſonen deren Familiennamen das Vorwort von ziert erhalten
die Aufforderung ſich über die Adelsberechtigung auszuweiſen
Sind den Betreffenden nun im Laufe der Zeit die bezüglichen
Urkunden abhanden gekommen 2rc ſo wird ihnen das
Adelsprädikat aberkannt Wer gegen dieſen Spruch handelt
verfällt nach 5 860 Abſ 8 des Strafgeſetzbuches der gerichtlichen
Ahndung Geldſtrafe bis zu 150 M oder Haftſtrafe Es hat
den Anſchein als ob unter dem niederen Adel ordentlich auf
geräumt werden ſoll Wir halten zwar den Adel an ſich für
eine überflüſſige Einrichtung trotzdem aber ſtehen wir nicht an
ſolches Vorgehen wie es hier in Ausſicht geſtellt wird rigoros
zu nennen Durch den Verluſt der Urkunden verliert man doch
nicht ohne weiteres auch dle Rechte ſeiner Geburt

Heer und Flotte
Zur Verhandlung gegen den Fähnrich Hüſſener

wurden wie aus Kiel gemeldet wird 15 Zeugen geladen Da
Hüſſener mit voller Berechtigung von der Waffe Gebrauch ge
macht haben will beantragte der Verteidiger zur Aufklärung
über die Jnſtruktion die Ladung der betreffenden Lehroffiziere

S M S Lorelei iſt am 27 April in Jaffa ein
etroffen und geht am 29 April von dort nach Port Said in
See S M S Jltis iſt am 28 April von Nagaſaki inSee gegangen S M S Geier iſt am 28 April in
Tſingtau eingetroffen

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

64 Sitzung vom 28 April 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Frhr v Hammerſtein u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt folgende Jnter

pellation Gothein frſ Vg u Gen
Hat die Staatsregierung die Abſicht Maßnahmen zu treffen

um einem Notſtand der durch die lehten Stürme geſchädigten
Bevölkerung insbeſondere der Fiſcher in den preußiſchen
Küſtenbezirken entgegenzuwirken

Auf die Frage des Präſidenten v Kröcher ob und wann die
uns bereit iſt die Jnterpellation zu beantworten er

widert
Miniſter Frhr v Hammerftein Die Staatsregierung iſt ſtets

bereit bei einem durch Naturereignifſe entſtandenen Notſtande
helfend einzugreifen mit Rückſicht darauf aber daß zur Zeit
die eingeforderten Berichte über die Sturmſchäden noch nicht
vorliegen muß ſie erklären daß ſie die geſtellte Jnterpellation
erſt nach Eingang dieſer Berichte beantworten kann und heute
auch nicht in der Lage iſt mit Sicherheit den Zeitpunkt zu be
ſtimmen wann dies geſchehen kann

Präſident v Kröcher Damit iſt dieſer Gegenſtand erledigt
Der nun folgende Gegenſtand der Tagesordnung iſt die

Jnterpellation Frhr v Williſen betr die Militär
anwärter

Die Jnterpellation lautet
Welche Maßregeln denkt die Staatsregierung zu treffen um

die Nachteile auszugleichen die den Militäranwärtern ans den
Beſoldungsvorſchriften im Staats und Kommunaldienſt er
wachſen 7

Auf die Anfrage des Präſidenten v Kröcher erklärt ſich
Miniſter Frhr v Rheinbaben bereit die Juterpellation ſofort
zu beantworten

Zur Begründung der Jnterpellation nimmt das Wort
Abg v Williſen konſ Unſer Unteroffizierskorps iſt ſo tüchtig

daß es Pflicht des Staates iſt die Zukunft jedes ſeiner An
gehörigen ſicher zu ſtellen Mit Recht hat ein preußiſcher König
die Ausbildung die der Unteroffizier genießt als Vorſtufe für
die ſpätere Subalternbeamtenkarriere bezeichnet Es liegt uns
fern die Zivilanwärter irgendwie benachteiligen zu wollen aber
wir verlangen daß die Militäranwärter von dem Umſtande
daß ſie eben Militäranwärter ſind keinen Schaden haben
Man kann doch unmöglich den Dienſt in der Armee als minder
wertige Vorbildung gegenüber dem Dienſt bei einer Behörde
bezeichnen

Miniſter Frhr v Rheinbaben Die Regierung erkennt voll
kommen den Wert der Militäranwärter an der Jnterpellant
iſt aber wenn er glaubt daß den Militäranwärtern durch die
Beſoldungsregelung von 1892 Nachteile exwachſen im Jrrtum
es erwachſen ihnen im Gegenteil daraus nur Vortelle Es
werden ihnen u a 5 Jahre ihrer Diätarienzeit bei ihrer feſten
Anſtellung auf ihr Dienſtalter angerechnet Daß die Milttär
anwärter ſpäter das Höchſtgehalt erreichen als die Zivil
anwärter beruht auf der Verſchiedenartigkeit der Vorbildung
Jm allgemeinen erreichen die Militäranwärter im 57 oder 58
Lebensjahr das Höchſtgehalt die Zivilanwärter im Alter von
52 Jahren Ueber die Geſtaltung der Dinge haben wir eine
Statiſtik veranſtaltet die ſowohl für die allgemeine Verwaltung
als auch für die Verwaltung der direkten Steuern das von mir
Gefſagte beſtätigt die Differenz beträgt tatſächlich nur etwa
6 Jahre Andererſeits haben die aus dem Stande der Militär
anwärter hervorgegangenen Bureaubeamten weſentliche Vorteile
ſie erhalten ſofort Diäten auch ſind ihre Anſtellungsverhältniſſe
weit günſtiger als die der Zivilanwärter die Militäranwärter
werden ren nach drei Jahren die Zivilanwärter erſtnach ſechs Jahren definitiv angeſtellt Bei der Eiſenbahnver
waltung liegen die Verhältniſſe für die Militäranwärter ſogar
noch günſtiger Haben ſich doch wogot ſchon Zivilanwärter beim
Hauſe über ihre Zurückſetzung beſchwert Vielleicht bringt
morgen jemand eine Jnterpellation über die Verhältniſſe der
Zivilanwärter ein Jch halte beide Jnterpellationen für un
nötig man ruft dadurch nur Unzufriedenheit hervor Die Re
Peparg hat in den letzten Jahren außerordentlich viel für die

eſſerſtellung der Beamten und Lehrer getan bei jeder einzelnen
Verwaltung iſt die Zahl der etatsmäßigen Beamten enorm ge
ſtiegen Nur bei der allgemeinen Verwaltung iſt die Diätarien
eit tatſächlich etwas lang ich hoffe aber daß es im nächſten
ahre möglich ſein wird auch hier eine Anzahl neuer etats

mäßiger Stellen zu ſchaffen
Auf Antrag des Abg Frhr v Plettenberg konſ tritt das

Haus in die Beſprechung der Jnterpellation
Abg Frhr v Buddeunbrock konſ Man darf niemals den
roßen s aus dem Auge verlieren daß die Be
oldungsaufbeſſerung im Jntereſſe des Vaterlandes liegt
Abg Arendt Labian konſ empfiehlt dem Miniſter eine

wohlwollende Prüfung der Verhältniſſe ver Militäranwärter
Abg Schmitz Ztr ſtimmt in der Wertſchätzung des Unter

offizierkorps dem Abg Williſen bei weiſt aber darauf hin daß
vielfach die Zivilanwärter ungünſtiger geſtellt ſind als die
et eanwärler Beide Kategorien müßten gleichmäßig ge

ein
Abg Frhr v Wülliſen konſ proteſtlert gegen den Vorwurfdes Miniſters als ſei die Jnterpellatlon geeignet Unzufrieden

Abg Dr Langerhaus freiſ Vp hält die Klagen de
S wen für unberechligt bleibt aber im übrigen unver

tän gAbg Danb natl tritt für eine gleichmäßige Berückſider Jntereſſen der Militär und der Ziwilamdarier eingichtigung

Damit ſchließt die Debatte
F Das Haus fährt hierauf in der Beratung von Petitionen
ort
Eine große Reihe von Petitionen beziehen ſiEiſenbahnen Es werden folgende Linien be ne See nene

Lyck Groß Cymochen Sensburg Rhein Lötzen Borawst
Langallen Plaſchken Kulm Miſchke oder Ruda Schweg
Marwitz NeuZarnow Oels Oſtrowo Brieg Oels KüſteBirnbaum Völklingen Lebach Dümpelfeld Eſſenborn Polch
Gondorf Kuſel Lebach Kirn Bullay und Zell Daun Witt
lich Linz Seifen
Alle dieſe Petitionen werden der Regierung als Mat erigl
überwieſen dagegen wird eine Petition um Erbauung eine
Bahn Hersſeld Neuſtadt ſtatt der in dem Geſetz vom 20 M
1902 vorgeſchriebenen Linie Hersfeld Treyſa entſprechend dem
Kommiſſionsantrage durch Uebergang zur Tagesordnung

er ſchied Peiit eeber verſchiedene Petitionen um AbſchaffuArreſtſtrafe ſür Unterbeamte beantragt Se
gleichfalls zur Tagesordnung überzugehen

Abg Schelm nl beantragt Ueberweiſung zur Berückſich
tigung da die Arreſtſtrafe für Unterbeamte hente nicht mehr
zeitgemäß ſei und als entehrend empfunden werde

Das Haus beſchließt nach dem Kommſſionsantrage
Jn zwei Petitionen wird eine Aenderung des Ge

werbeſteuergeſetzes dahin verlangt daß die Hypotheken
zinſen ſär die den Gewerbetreibenden gehörigen Grundſtücke in
Wagen ſich die Geſchäftsräume befinden abzugsſähig ſein

en

Die Kommiſſion beantragt Ueberwelſun r wä 1was v en m g ſung zur Erwägung
ächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Kleinere nPetitionen Schluß Uhr Bortkagen

Ausland
Zu den Wirren in Macedonien

Eine Alarmnachricht zur macedoniſchen Angelegenheit bringt
die Köln Ztg Sie veröffentlicht eine eingehende Darſtellung
der bei der Pforte herrſchenden Stimmung derzufolge die
Lage ſehr ernſt ſei die Mächte ſelen entſchloſſen den
Arnauten ihre Gewalt zu zeigen falls hierfür der Arm der
Türken nicht ausreiche werde man andere arbeiten laſſen
wobei zunächſt Rußland ſowie Oeſterreich in Betracht
kämen als diejenigen Mächte die in den Reformfragen die
Führung übernommen haben Jn einflußreichen Fremdenkreifen
würden bereits diejenigen Schritte erwogen die nötigenfalls zur
Erzwingung des Willens der Mächte geſchehen müßten Es ſei
einleuchtend daß das Einſchreiten Europas einen
Krieg gegen die Türkei entwickeln könne deſſen
Ergebnis noch folgenſchwerer für die Türkei ſei als wenn ſie
einen anderen Ordnung in ihrem Hauſe machen läßt

Sämtliche ruſſiſchen Konſulate in Macedonien
haben nach einem Bericht der Voſſ Ztg aus Uesküb von
der Konſtantinopeler ruſſiſchen Botſchaft auf telegraphiſchem
Wege die Mitteilung erhalten daß in bulgariſch macedoniſchen
Kreiſen in Sofia der Beſchluß gefaßt worden ſei alle ruſſiſchen
Konſuln in der Türkei zu ermorden Ein gewiſſer
Mortenjew der von früher her bereits zwei Morde auf dem
Gewiſſen hat ſei mit acht Spießgeſellen nach Macedonien ab
gegangen um den Beſchluß auszuführen
Gerent des ruſſiſchen Generalkonſulats in Uesküb hat den
Reforminſpek or Hilmi Paſcha amtlich von dieſer Meldung in
Kenntnis geſetzt Zugleich hat die Uesküber Vehörde erfahren
daß drei Bulgaren aus Sofia abgeſchickt worden ſind um die
ſerbiſchen Konſuln aufs Korn zu nehmen Einer von dieſen
dreien iſt ein Apotheker und heißt Konſtantin die anderen
beiden heißen Deltſchew und Tumbew

Von den Philippinen
Peinliches Aufſehen erregt in New York der Bericht des

Generals Miles über die Zuſtände auf den Philippinen worin
er alle dort vorgekommenen Grauſamkeiten regiſtriert und
die Zuſtände als deſolat ſchildert Der Staatsſekretär des
Kriegsdepartements verſichert jeder Einzelfall ſoldatiſcher Aus
ſchreitungen habe den Kriegsgerichten vorgelegen vielfach ſei
auch eine Verurteilung erfolgt Miles ſchlägt ferner vor
behufs Verteidigung des Archipels eine moderne Hafenſeſtung
außerhalb Manilas anzulegen Das wird auch nichts helfen

Frankreich
Jn Parts werden alle Mittel aufgeboten um die Bürger für

die Tage der Anweſenheit des Königs Eduard von Eng
land in die richtige Feſtſtimmung zu verſetzen Der Polizei
präfekt macht bekannt daß ſich Komitees gebildet haben um
Volksvergnügungen zu veranſtakten daß Sonntag Abend Bälle
auf öffentlichen Straßen wie am 14 Juli und Jllumination
geſtattet ſein werden und daß den Weinwirten erlaubt ſein ſoll
ihre Wirtſchaften bis zu ſpäter Stunde offen zu halten

RNuſtland
Die ruſſiſche Zeitung Bakuer Nachrichten meldet ans Kars

einen Grenzzwiſchenfall 70 Werſt von Sarakamnueſch
überſchritt eine Eskadron türkiſcher Kavallerie die ruſſiſche
Grenze und zeigte die Abſicht weiter vorzudringen Die ruſſiſchen
Grenzpoſten ſchlugen ſofort Alarm worauf ein Regiment Koſaken
auf dem Platze erſchien Als nun auf türkiſcher Seite mehrere
Schüſſe fielen gaben die Kaſaken eine Salve mit dem Erfolge
daß ſechs türkiſche Soldaten und ein Offizier tot
blieben Die Ruſſen hatten keine Verluſte

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten
Prof Lie theol Karl Stange der bisherige wie wir

kürzlich ſchon mitteilten zum ordentlichen Profeſſor der ſyſte
matiſchen Theologie in Königsberg ernannte Privatdozent an
der Univerſität Halle hat einen Ruf als ordentl Profeſſor an
die evangeliſch theologiſche Fakultät in Wien erhalten

Herr Stockhauſen vormals Mitglied des Berliner
Theaters zuletzt des Thaliga Theaters in Hamburg iſt dem
Berl Börſen Kurier zufolge als Lektor für Vortrags

kunſt an die Univerſität Marburg berufen worden
Der Gemälde und Kupferſtich ſammlung der

Univerſität Göttingen hat der kürzkich geſtorbene Geb
Rat Haſſe der bis 1874 Profeſſor und Direklor der medi
ziniſchen Klinik in Göttingen geweſen teſtamentariſch ſieben
Gemälde und eine Holzſkulptur vermacht Unter den Gemälden
ſind eins von Caravaggio und eins von Baſſano als beſonders
wertvoll zu bezeichnen Auch die Arbeiten an dem Schnitzwerke
ſind bedeutend

Profeſſor Noether in Erlangen wurde von der Akademie
der n enſchaſten in Paris zum korreſpondierenden Mitglied
gewählt

Wiſſenſchaft Knnſt Ter
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Geburtstag des größten einflußreichſten proteſtantiſchen Lieder
s neben Luther Sängers von Wie ſoll ich dichdpiangen Nun laßt uns gehn und treten Wach auf mein

erz und finge Nun ruben alle Wälder Befiehl du deine
ege und anderer tiefempfundener volkstümlicher Lieder naht

heran und um bei ſolcher Gelegenheit des Dichters würdig zu
edenken ſoll ſeinem Gedächtnis auf dem Marktplatze der Stadt
übben vor der Kirche unter deren Altar Paul Gerhardt ruht

ein Denkmal errichtet werden Wie wir vernehmen werden auch
in unſerer Provinz die Sammlungen von Beiträgen demnächſt
beginnen für den Regierungsbezirk Merſeburg haben die Herren
Kandrat von Bodenhauſen Bitterfeld Geb Regierungsrat Prof
H Dr Fries Halle und Profeſſor D Reinkohl Wittenberg das
Amt von Bezirksverkretern übernommen Wir möchten dabei
nicht verfehlen auf einen kleinen Beitrag in Heſt 10 des Kunſi
wart von Heinrich Steinhauſen über Paul Gerhardt und ſein
Denkmal hinzuweiſen Steinhauſen wünſcht ſtatt des ſteinernen
ein lebendiges Denkmal durch erhöhte Pflege des geiſtlichen
Liederſchotzes den Paul Gerhardt uns geſchenkt hat durch Dar
bietungen ſeiner von Bach u a komponierten Dichtungen
Möcht es alſo mit dem Lübbener Denkmal nicht abgetan ſein
und dem Dichter im Herzen des Volkes neu gefeſtigt werden das
monumentum aere perennius

Der Marinemaler Profeſſor Hans Bohrdt iſt vom Kaiſer
mit der Ausführung der großen Wandgemälde für das Offizier
kaſino in Wilhelmshaven betraut worden

Eine Niederländiſche Kunſtausſtellung die
außer Werken der Malerei und Plaſiik auch Erzeugniſſe des
holländiſchen Kunſtgewerbes ſowie Zeichnungen ausgeführter
Architekturwerke enthalten wird findet vom 15 Mai bis 2 Auguſt
im Kaiſer Wilhelm Muſeum in Krefeld ſtatt

Ernſt von Wildenbruch wurde an Stelle des zum
Präſidenten der deutſchen Shakeſpegaregeſellſchaft gewählten
zweiten Vizepräſidenten Prof D N Brandl BVerlin zum Vor
ſtande gewählt und hat die Wahl angenommen

9 Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 28 April
Der 1sjährige Arbeiſtsburſche Alfred Schmidt hier und der

16jährige Laufburſche Friedrich Franz Karl Ernſt hier ſtanden
unter der Anklage wegen gemeinſchaftlich verübten einfachen und
ſchweren Diebſtahls Schmidt iſt bereits wegen Diebſtahls in 8
Fällen mit 14 Wochen Gefängnis beſtraft er befand ſich nicht
in Unterſuchungshaft Ernſt iſt bisher unbeſtraft ſeit dem
31 März aber in Unterſuchungshaſt Beide Angellagte waren
geſtändig Jn der Nacht zum 28 März d J halten ſie in der
Piaſſava Warenfabrik von E Weddy hier Breiteſtraße Nr 17
wo ſie beſchäftigt waren mittels Einſchleichens Einbruchs und
Einſteigens und Erbrechens eines Behälters 32 M entwendet
zuvor im Februar 10 Pfund Roßhaare die ſie durch Verkauf
zu Geld gemacht Ernſt hatte 10 M beim Verkauf der Haare
bekommen und dieſen Betrag für ſich behalten Die 32 M
waren von beiden gleichmäßig geteilt und durchgebracht worden
Bei dem ſchweren Diebſtahl waren die Burſchen ſehr raffiniert
zu Werke gegangen indem ſie ſich abends dort verſteckt hatten
und dann nachts mittels eines Meißels den Einbruch verübten
Es erfolgte ihre Verurteilung je zu 7 Monaten Gefängnis
Dem Angeklagten Ernſt wurden 8 Wochen in Abrechnung ge
bracht als durch ſeine Unterſuchungshaft verbüßt

Um Diebſtahl im wiederholten Rückfalle handelte es ſich in
der Sache wider den aus der Unterſuchungshaft vorgeführten
Kellner Karl Petri Er iſt aus Berlin gebürtig 31 Jahre
alt zwölfmal beſtraft zumeiſt wegen Diebſtahls u a zuletzt
mit 1 Jahr 6 Monaten und 2 Jahren 6 Mongten Gefängnis
Der Augeklagte räumte ein am 18 März d J in Merſeburg
dem Schloſſermeiſter Schrader aus deſſen Hausſlur ein Fahrrad
eniw endet und es für 30 M verkauft zu haben Zu ſeiner
Entſchuldigung gab er an er habe ſich in Not befunden inſolge
ſeiner Stellenloſigkeit Er bat um Bewilligung mildernder
Umſtände Hierzu fand das Gericht keinen Anlaß mit Rückſicht
auf des Augeklagten erhebliche Vorſtrafen Das Urteil lautete
auf 1 Jahr Zuchthaus und 2 Jahre Ehrverluſt Der An
geklagte erklärte ſich zum Antritt der Strafe bereit

Wegen Widerſtandes gegen einen Forſtbeamten waren an
geklagt die Arbeiter Hermann Münch aus Schkeuditz und deſſen
Schwager der Arbeiter Wilhelm Otto Schmidt aus Papitz
bei Schkeuditz Münch iſt aus Ennewitz Schmidt aus Schkeuditz
gebürtig Sie waren am 5 Januar d J auf der Landſtraße
von Zweimen nach Schkenditz zu vom Forſtmeiſter Weſtermeyer
in der Nähe des Waldkaters bei Schkeuditz angehalten worden
weil ſie auf einem Handwagen friſch geſchnittene Schippenſtiele
hatten der Forſtmeiſter hatte Grund zur Annahme daß die
Stiele 40 bis 50 Stück aus dem dortigen Königl Forſte
geſtohlen ſeien Als der Beamte auf ſeine Frage woher die
Schippenſtiele ſtammten eine nur ungenügende Antwort erhielt
machte er von ſeinem Rechte die ihm verdächtig erſcheinenden
Männer anzuhalten Gebrauch indem er ihnen mit vor
gehaltenem Stocke entgegentrat während er ſeinen beiden Forſt
lehrlingen Auftrag gab den Wagen feſtzuhalten Dabei hatten
aber Schmidt und Münch den Wagen fortgezogen wodurch der
Forſtmeiſter beiſeite geſchoben wurde und die beiden Lehrlinge
den Wagen loslaſſen mußten Die Angeklagten behaupteten die
Schippenſtiele gekauft und deshalb den Forſtmeiſter nicht für
berechtigt gehalten zu haben ſie anzuhalten zumal ſie ſich nicht
mehr im Forſte befunden hätten Der Staatsanwalt beantragte
gegen die Angeklagten je 2 Monate Gefängnis Das Gericht
J i et Zubilligung mildernder Umſtände auf je 1 Woche

efängnis

Konitz 27 April Die hieſige Strafkammer verurteilte
weiKy Körperverletzung im Amte den Polizeiſergeanten
Erich Gleiſer aus Czersk zu 6 Monaten Gefängnis Er
hatte einen anläßlich einer Schlägerei arretierten Malergehilfen
auf dem Wege zur Wache mit dem Seitengeweht körperlich
mißhandelt

Provinzialnachrichten
a Merſeburg 29 April Eine liberale Wählerverfammlun J findet hier am Sonnabend 2 Mat abends 8 Uhr

im Tivoli ſtatt Der aufgeſlellte Kandidat Herr Fiſcher wird
in der Verſammlung anweſend ſein

e Petersberg 28 April Unfall Heute gegen Abend
wurde ein Geſchirrführer aus Halle der hier eine Fuhre Stroh ab
geholt hatte in der Nähe des hieſigen Windmühlenberges von
einem ſelner Pferde gegen den Kopf geſchlagen infolgedeſſen er
ſchwere Verletzungen davontrug ſodaß er nach der Halliſchen
Klinik gebracht werden mußte

z Von der Wethan 28 April Zur Förderung der
Bleb zucht hat der Landwiriſchaftliche Verein Naumburg u g
ſogenannte Stallſchauen eingerichtet und für gute Leiſſungen
auf dem Geblete der Vlehzucht Prämien im Betxage von 30 bis
60 M in Ausſicht geſtellt Dieſe Schauen ſollen ein klares
Bild über den Viehſtand geben deshalb ſind in den dazu ent

h

worfenen Frogebogen auzugeben Beſitzſtand an Feld Wieſe
und Wald Stückzahl der Pferde Rinder Schweine Schafe
und Ziegen Dieſe Schauen ſind freiwillige

Ofterfeld 25 April Der Lehrer Verein Meine
weh u U und der PeſtalozzlZweigverein Liſſen hielten geſtern
im Reſtaurant zum Bahnhof hier die erſte Frühjahrs Haupt
verſammlung ab Sie trug zunächſt den Charakter einer Feſt
ſitzung zu Ehren des Kollegen Straube Slößen der
morgen auf eine 28jährige Amistätigkeit zurückblicken kann Der
Vorſitzende Kantor Henniger Meincweh begrüßte zunächſt die
neuen Mitglieder und den Jubilar er ſchilderte die Verdienſte
des letzteren um die LehrerVereins und PeſtalozziSache und
führte aus daß der Name des Jubilars nicht nur in den beiden
Vereinen ſondern auch in den weiteſten Lehrerkreiſen einen
guten Klang habe Lehrer Straube iſt der Verfaſſer der Kreis
karten der Kreiſe Bitterfeld Querfurt Weißenfels und Zeitz
und verſchiedener Heimatlunden 2c Er ſchloß mit dem Wunſche
dem Jnbilar möge noch eine lange geſegnete Wirkſamkeit im
Amte beſchieden ſein Jm weiteren Verlauf der Verhandlung
fand dann Rechnungslegung über die Verwaltung des Peſtalozzi
Vereins nud Beratung über Vollksbibliotheken und die Dörpfeld
Denkmals Angelegenheit ſtatt

S Bitterfeld 28 April Stadtverordneten Wahl
Bei der geſtrigen Wahl der II Abteilung wurden als Stadt

gewählt Bäckermeiſter FJorth und Klempnermeiſter
woboda

Torgau 28 April Furchtbare Liebestragödie
Die Arreſtauſſeher Wohnung in der erſt vor kurzem in Benutzung
genommenen neuen Garniſon Arreſtanſtalt bildete den Schau
platz einer furchtbaren Tragödie die ſich in vergangener Nacht
abgeſpicklt dat Als heute früh 6 Uhr den Milikärarreſtanten
die Zellen geöffnet werden ſollten war der Arreſtaufſeher nicht
zur Stelle Auf Rufen und Klopfen an der Tür erfolgte keine
Antwort und ſo mußte die Tür erbrochen werden Man fand
nun den Arreſtaufſeher vor dem Bette liegen in demſelben eine
unbekannte Frauensperſon beide tot Allem Anſchein nach liegt
Vergiftung vor Die Wohnung des Arreſtaufſehers liegt zu
ebener Erde hinter dem Wachtlokal und beſteht aus drei Zimmern
die von dem ledigen Sergeanten Redell bewohnt werden einem
Halbinvaliden der ſeit dem 1 Jan 1902 den Poſten des Arreſt
aufſehers bekleidet Er iſt am 20 September 1872 in Arnsfelde
Weſtpreußen geboren Wer die Frauensperſon iſt hat noch

nicht feſtgeſtellt werden können
Wittenberg 28 April Vollſtändig niedergebrannt

iſt in Großwig das Gehöft des Feldbeſitzers Karl Hildebrandt
beſtehend aus Wohnhaus Stall und Scheune Es ſcheint Brand
ſtiftung vorzuliegen Gebäude und Mobiliar ſind verſichert

Schlenſingen 28 April Bahnbau Wegen des
Grunderwerbs in der Gemarkung Hinternat für die Eiſenbahn
linie Jlmenau Schleuſingen ſteht morgen und ſolgende Tage
Termin im Nahetal zu Hinternat an Die Ausführung der
Arbeiten zur Herſtellung des Bahnkörpers einſchließlich der
Nebenanlagen in Los 3 und 4 der Neubauſtrecke Schlenſingen
Jlmenanu ſoll vergeben werden Angebote ſind bis zum 11 Mai
an die Kgl Eiſenbahndirektion in Erfurt einzureichen

Tefſan 28 April Die Anhaltiſche Kunſthalle im
früheren Gebände des Leopolddankſtiſtes auf der Kavalterſtraße
wurde heute mittag von der Herzoglichen Staatsregierung dem
Anhaltiſchen Kunſtverein übergeben und damit zugleich feierlich
eingeweiht ie Feier trug einen offiziellen Charakter und war
ausgezeichnet durch die Teilnahme des Hofes der meiſten Mit
glieder des Landtages der Angehörigen der Deſſauer Künſtler
kolonie namhafter auswärtiger Künſtler und Kunſtkenner die
Maler Schweitzer Düſſeldorf Schröter Karlsruhe Profeſſor
Behmer Weimar Muſenmsdirektor Volbehr Magdeburg Direktor
Jeſſen Berlin Muſenms Aſſiſtent Vogel Leipzig und anderer
diſringnierter Perſönlichkeiten Redner bei der Feier waren die
Herren Staatsminiſter von Dallberg der Vorſitzende des
Anhaltiſchen Kunſtvereins Generaldirektor von Oechelhänſer
Konſervator Dr Oſtermayher und der Kunſtvereins Vorſitzende
Oberſt von Loſch

m Stendnitz 25 April Die ausgedehnten Anlagenl
welche der Veſitzer des Kalkwerks Steudnitz Dr M
Frenz el in unmittelbarer Nähe unſeres Ortes errichtet hat
und die von Jahr zu Jahr in ihrer Leiſtungsfähigkeit erweitert
worden ſind werden jetzt wieder bedeutſame Vergrößerungen
erfahren Herr Dr M Frenzel hat ſür den geſamten Betrieb
eine große Kraftanlage verbunden mit elektriſcher Kraftüber
tragung und elektriſcher Veleuchtung eingerichtet und damit die
maſchinelle Leiſtungsfähigkeit ſeines Werkes bedeutend gehoben
Da aber auch die Nachfrage nach den Steudnitzer Kalkfabri
katen ſowohl für Bauzwecke Weißkalk hydrauliſcher Stückkalk
Cementkalk als für andere techniſche Zwecke Düngekalk aller
Art Kalk für chemiſche Fabriken 2c fortgeſetzt im Steigen iſt
ſo wird in dieſem Jahre der Bau eines dreiflügeligen Ring
ofens in dem täglich 15 20 Waggons Weißkalk und hydrau
liſchen Stückkalks Graukalh hergeſtellt werden können zur Aus
ſührung gebracht werden Nach Errichtung dieſes Ofens wird
das mit eigenen Kautinen eigener Krankenkaſſe und anderen
Wohlfahrtseinrichtungen ausgeſtattete Dr M Frenzelſche Kalk
werk eine Leiſtungsfähigkeit erreichen wie ſie nur wenige Be
triebe der gleichen Art haben Die zuverläſſige Fabrikations
methode ſowohl wie die anerkannte durch wiſſenſchaflliche
Analyſe und Unterſuchung königlicher Verſuchsanſtalten nach
gewieſene überlegene Güte der Steudnitzer Kalkarten werden
dem Werke ſicherlich noch für alle denkbaren Zwecke die aus
gedehnteſten Abſatzgebiete erſchließen

Gera 28 April Mordverſuch Der Handarbeiter
Mende aus Rooben wurde geſtern hier wegen Mordverſuchs
feſtgenommen Er hat in Rooben von der Straße aus auf ſeine
Schweſter geſchoſſen die ſich in ihrer Wohnung befand Sie
wurde glücklicherweiſe nur leicht verletzt

Altenburg 28 April Stiftung eines Gottes
hauſes Der Herzog hat aus Anlaß der 50 Wiederkehr
ſeines Vermählungstages eine Kirche geſtiftet die zu Ehren
der verſtorbenen Herzogin den Namen Herzogin Agnes
Gedächtniskirche tragen ſoll

O Leipzig 26 April Leipziger Chronik Der ärztliche
Bezirksverein hat das Erſuchen des Vereins der Maſſenre
und Heilgehilfen in Zukunft die Prüfung von ſolchen ſelbſt
vorzunehmen abgelehnt und anheimgegeben zuſtändigen Orts
anzuregen daß die Prüfung von der Regierung geregelt werde
und zwar auf Grund allgemeiner Beſtimmungen wie ſie bereits
u a in Preußen und Bayern beſtehen Aerztliche Kreiſe
haben ſich gegen das fortgeſetzte Zuhalten der vorderen
Tür der Straßenbahnwagen ausgeſprochen und es in
hygieniſcher Hinſicht für vorteilhaft erklärt wenn dann und wann
ein friſcher Luftzug durch die Wagen gehe Die pädagogiſcheCentralbibliothek Comeninsſtiftung hatte ſich an
den Staatsſekretär Grafen v Poſadowsky um Gewährung einer
Subvention gewandt bekanntlich wird u a die Errichtung
eines eigenen Bibliotheksgebäudes geplant Nach einer amt
lichen Zuſchriſt iſt Ausſicht vorhanden daß für die Zwecke der

Ste r
Biblioihek ein Reich szuſchuß gewährt wird Die Kriminal

Ax Sohn des

polizei verhaftete einen 25 ährigen Arbeiter ans Deuben un
dem dringenden Verdacht falſche Zweim artige
gefertſgt zu haben Der Verhafſtete iſt ſchon wiederbolt wegen
Diebſtahls und Münzverbrechens zuletzt mit 2 Jahren 7 Monte
u vorbeſtraft Mit ihm wurde ein anderer 21 jähriger
Arbeiter unter dem Verdacht der Veihilfe in Haſt genommen
Einen merkwürdigen Beſuch eſtern Anwohnerder Sternwartenſtraße Jn hohem en e ein wilder
Jaſan auf das Grundſtück zu durchſchlug die Scheiben des
Fenſters eines Schlafzimmers und richtete dort große Verwirr ung
an Da der ſonderbare Gaſt ſich an den Glasſpüttern nicht

verletzt hat dürfte er ſeine Kühnheit mit dem Leben
üßen

Vermiſchtes
Der Hofarchitekt des Kaiſers Hoſbaurat Jhne verweilte in

der vergangenen Woche einige Tage lang in Vonn Es handelt
ſich hierbei um den Neubau des Korpshauſes der
Bonner Borufſen deſſen Anlage und Räume nicht mehr
ſo ganz den modernen Anſprüchen genügen Bekanntlich haben
der Kaiſer und ſeine beiden älteren Söhne als Studenten
dieſem Korps angehört und es verlautet in Bonner akodemi
ſchen Kreiſen daß es der Kaiſer ſelbſt ſei der ſeinem Korps
das neue Heim ſtiften wolle und daß er als Vorbereilung
hierzu ſeinen Hofbaumeiſter nach Bonn entſandt habe

Der vermißte Berliner Prof Dr Behrend welcher wie wir
vor einigen Tagen meldeten auf einer Oſterreiſe durch Südlirol
angeblich ſpurlos verſchwunden war iſt nach einer in Vozen
eingetroffenen telegraphiſchen Mitteilung aus Berlin inzwiſchen
wohlbehalten zu ſeinen Angehörigen wieder zurückgekehrt

Der weibliche Doktor als Sachverſtäodiger Die Berliner
Frauenbewegung kann ſich den geſſrigen Tag rot ankreiden Vei
den Verliner Gerichten ereignete ſich geſtern der erſte Fall daß
ein weiblicher Doktor der Medizin als Sachverſtändiger geladen
war Vor der dritten Strafkammer am Landgericht II wurde
eine Anklage wegen Verbrechens wider keimendes Leben ver
handelt in die mehrere junge Frauen verwickelt waren Neben
drei Gerichtsärzten war auch Frl Dr Springer als Sachver
ſtändige geladen und dem Vernehmen nach die Verhandlung
fand natürlich unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt hat
das Fräulein Doktor weſentlich dazu beigetragen daß die
Angeklagten nach mehrmonatlicher Unterſuchungshaſt ſämtlich
reigeſprochen wurden
Eine unſolide Stadt Die Zittauer Frauen wollen die

Einführung einer Polizeiſtunde durchſetzen und haben
ſich deshalb hinter eine Anzahl Stadtväter geſteckt die denn
auch in der letzten Stadtgemeinderatsſitzung die Sache eifrigſt
betrieben und verſchiedene Schrifiſtücke verlaſen in denen es
u a heißt Mein früher fleißiger Mann iſt in Zittau ver
bummelt er vertrinkt und verſpielt ſein Geld bei K und bei

und verlangt dann friſches Geld von mir verweigere irh s
ihm dann ſchlägt er die Kinder und wirſt ſie vor die Wand
Jn Zittan iſt s freilich kein Wunder wenn die Männer ſo

ſchlecht werden denn die Kneipen ſtehen ja die ganze
auf Ein Stadtrat erzählte die Frau eines hieſigen
Handwerksmeiſters deren Mann im Begriff ſtand mit einer
Kellnerin eine Vergnügungsreiſe zu machen ſagte mir Solch
ein liederliches Leben wie in Zittau kann es nicht
leicht wieder geben hier geht alles was auswärts nicht geht
Und eine Fabrikantenfrau äußerte Wie viele verheiratete
Männer kommen erſt gegen Morgen nach Hauſe aus den
Kneipen Da ſpielen ſie den Nobeln und geben den Kellunerinnen
5 Groſchen Trinkgeld damit ſie recht ſchön mit ihnen tun
Will aber einmal die Fran einen Groſchen Geld dann wird ſie
angeſchnauzt Ob es wirklich ſo ſchlimm ſteht in Zittau
Die Stadtverordneten haben den vom Rate genehmigten Ent
wurf noch einmal zurückverwieſen Vielleicht erſteht dort den
Zittauer Bürgern doch noch ein Ehrenretter

Ein luſtiges Mißverſtändnis wird der Schleſ Ztg aus
einer Breslauer Privatſchnule berichtet Ein kleines Mädchen
erzählt aus der ſranzöſiſchen Stunde in der kein Wort deutſch
geſprochen werden darf Die Lehrerin machte immer Kille
Kille mit mir und ich mußte Zebra ſagen Die Lehrerin
hatte nämlich der Klaſſe beibringen wollen was der Arm auf
franzöſiſch heißt und da ſie das Wort Arm nicht gebrauchen
ſollte die Zeichenſprache angewendet die Kleine alſo wieder
holt auf den Arm getippt und dazu geſagt est le bras

Verhängnisvolle Torheit Dem Urterfekundaner Nörbert
Rektors in Hamm waren beim Spiel mit

einem Teſching Schrotkörner in die Hand gedrungen Er
verheimlichte aus Furcht vor Strafe die wahre Urſache der Ver
letzung und erzählte ein Nagel habe ihn verletzt Nach einer Woche
ſtellte ſich jedoch Wundſtarrkrampf ein gegen den alle ärztliche
Kunſt nichts vermochte Der junge Menſch ſtarb Sein früher
Tod weckt in Hamm allgemeine Teilnahme da er ein glänzend
veranlagter Schüler war

Auf dem Kamel durch die Welt Es gibt wunderbare Känze
Die beiden Brüder Arſen und Paul Draginow in Petersburg
haben eine Reiſe um die Welt anf einem Kamel unternommen
und hoffen binnen Jahresfriſt Na na wieder in Pete sburg
einzutreffen Es handelt ſich hierbei um einen Preis von
20,000 Rubel Den Lebensunterhalt wollen die beiden unter
nehmungsluſtigen Brüder durch Muſizieren verdienen

Kannibalismus auf Sachalin Zwei flüchtig gewordene Ver
brecher die zur Zwangsarbeit nach Sachalin deportiert geweſen
waren wurden von den Behörden wieder eingefangen Bei
näherer Beſichtigung ihrer geringen Habſeligkeit ſtieß man auf
Ueberreſte eines menſchlichen Körpers Sofort wurde elne ſtrenge
Unterſuchung eingeleitet die ein grauenvolles Reſultat ergab
Jene beiden Verbrecher fanden während ihrer Flucht die Leichen
zweier anderer Ansbrecher die in der Toriga erfroren waren
Von Hunger geplagt machten ſie ſich daran die Körper der
Toten zu verzehren Jhre Angaben haben ſich vor Gericht
vollauf beſtätigt der Unterſuchungsrichter welcher einen Mord
vermutet hatte begnügte ſich ſchließlich mit der Feſiſtellung der
Tatſache daß die beiden Verbrecher ſich nur an aufgefundenen
Leichnamen geſättigt hatten

äeeacaeaeewenn man verſucht Jhuen tänſchend ähnGehen Sie fo liche Nachahmungen in die Hand zudrücken

an Stelle von echtem Luhns Waſch Extrakt Nachabhmungen

ſind bekanntlich in den r e rwährend Gefahr beim Einkauf derſelbenlaufen Sie fort mehr wie nötig iſt zu bezahlen
weil eben ſchlechte Ware an ſich billiger iſt Ein gewiſſenloſer
Händlerwill Jhnenaberdenſelben Preis dafür abnebmen wie für
reelle Ware deshalb r praggt er die n kgen nt en

41 t t den echten ſeit Jahren bewährterfahren le fort Luhns Waſch Extrakt zu fordern Eiwas
Zweckmäßigeres Praktiſcheres wie Luhns gibt es für die
Wäſche und zum Reinmachen und Putzen bis jetzt nicht J nahen
maßgebenden BGeſchäſften zu haben wo etwa nicht vorrälig
ſchreibe man direkt an Luhns Seiſenfabrik in Barmen dann wird
Jhnen ſofort die nächſte Verkanfsſtelle mitgeteilt Luhns Jabri
kate wurden als einzige der Seiſen Branche ausgezeichnet der
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Fahrräder Motorwagen Schreibmaschinen u Motor Zweirüädor

Viele höchste Auszeiehnun

Pie tänie ſimiel

Grösste
Verbreitung

oin u

en Stantsmedaillen ete
Deuts ehe Fabrikate

Motorwagen

Neueste Modoelle mitOriginal Adler Votor

8 bis 14 pferdig in hochvollendeten Ausführungen
mit allen praktischen Neuerungen

2weizylindrig

FIaax SCherIt Niederla ger Adler FahrradwerkKoe vrn Heinrich Kleyer llalle
Fernruf 616

Unterricht Für Xäufer gratis

Hoffmann Sechkendita

Grosse Reparaturw erkstatt für Fahrräder Motorfahrze
Gottfr Krätzer Cönnern Ernst Koch Dieskau Emil Hartmann Düben Max Körnicke LandsbergVertreter J Gruneberg Inh R Werner Schafstedt Carl Nathan Teutschenthal Ernst nöhring Weissenfels Ang W

Martinstrasse No II Fernruf No 616
Xataloge auf Wunsch gratis Referenzen Jedergelt

uge und Schreibmaschinen aller bestehenden z
Otto Arndte Mücheln ilh San e Schönnewitzinter Wettin Alb

arl Hehnert rbig

A

Moderne Dramen
Dreyer Das Tal des Lebens Preis 800

Gorki Nachtaſol 290
Iaupftimann Der arme Heinrich 350
Heyse Maria von Magdala 1,60
Maeterlinek Monna Vanna F

Vorrätig bei

2,00

Markt 24 Verwprecher 2265
e yw

Bei Beginn der wärmeren Witterung empfeble mein vorzügliches

IcrrüstalleWatrareis
bei tä W pnktlichſter Bedienung im Mongats Abonnement und Zent
nern HansGiobiehensteiner Lisw erke ln

r e S ee Se cS v III I g Sha 9 ri doch das Besfe

Prefßſteinfabrik Rietleben
Die Kampagne iſt eröffnet daber aunsgeſiebte

Knorpel und Wusslkohle Bäckerkohle
eder regelmäßig anf Lagerwi S x wie r erſtklaſſig zu den vorPresssteine jährigen Bedingungen ab Werk p Bahn

und frei Keller Halle und UmgegendPaul Heydenreieh Vernruf 843

Zucker und Magenkranken
wird von erſten ärztlichen Autoritäten

Linke s Aleuronat Gebäck
7 cnreblen ſowie Aleuronat Nähr Zwieba el

für Kinder und Rekonvalescenten Die Fabrikation
ſteht unter ſtänd Controlle des vereidigten Nahrungs
mittel Chemikers Dr Wilh Lenz
Paul Linke s Alcuronat Gebäck Fabrik

Halle a Leſſingſtr 1
100 Waggons Jndulſtrie Briketts

ſind billig zu verkaufen
Näheres unter P 119 an Haasenstein Vogler A

Leipzig

mhurger Käſe Pfund 32 v

S

Emmenthaler KäſeudOs
ans den Allgäner Alpen

H F a VRauIS

Okto Hendel Buohandluns J

III
leidende ſowie alle ſexnelle Leiden bebandle gewiſſenhaft ebenſo Ansſchlag
Mundanösbriüiche ze ſpez veraltete Stricturen Harn u Blaſen ſowie
Nierenleiden mögl ohne Berufsſtörung Anfragen werden gFanko beantwortet

alle a SI Schultze Gr nrit T Etage
Täglich Sprechſtunden v 1 u 8 Uhr Sonn u Feiertags 1 Uhr

Gaskocher u Gasherde
romethens,

ſparſamſtes Syſtem Reiche Aus
wadhl v Herdplatten mit Ringen

h Bratöfen und mit Waſſerſchiff
Gasplüätteinrichtungen

mit Jnnen und Außenheizung

Reines concentrirtfes

Malz Extract
DPiaeeteticum bei Husten Katarrh Influenza

Leberthran Emulsion
mit Malz Extract

speciell für tuberculöse Kranke und serofulöse Kinder

Milchzucker
chem rein nach Prof von Soxhlet s Verfahren

als beste Süuglingsnahrung ärztlich allgemein anerkannt

Derscelbe auch mit Nährsalzen

Milchzwiehack
zu Kraftsuppen für zarte rachitische s

Kinder

RMIalz Suppen Extract
für magendarmkranke Säuglinge bis 80 geheilt

ehwer zahnende

In Apotheken und Drogerien en gros von der Pabrik von
Ed Loeflund Co Grunbach bei Stuttgart

Kuranstalt ßaſeorein v Elsenach

gegenüber der Wartburg
vormals Dr Köllner

in landschaftlich bevorzugter Lagefür Nervenleidende jeder Art Geisteskranke s
Blut und Constitutionsanomalien nervöse Magen und Darm

Erkrankungen Leichtere Formen von Herzkrankheiten

Leitender Arzt Consultirende Arzte
Professor Dr Windscheid LeipziDr med Dumas Medicinalrath Dr Brauns

Prospekte durch die Verwaltung

e Wald
Gebirgsdorf im Tannenwald beliebte Sommerfriſche bei Feiedelgroda

Stunden 500 mm ü nahe dem Renuſteig Spieß Heu u Jnſels
berg Arzt Auskunft und Proſpekte Lehrer

Curhar Zag ſſerrenaib ß
e im sehönsten Teile des Württ Schwarzwaldes

zwischen Baden Baden und Wildbad

esserheilanoſaſto Janeiorium för
Ausführliche Prospecte durch den Besitzer und V

e Dr C Mermagen S
Gr Ulrichſtraße 44 Leipzi tAlter wartt 18 Gr legeThomaſinsſtraße 4 r 24
BVernburgerſtraße 16 Burgſtraße 7

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle

Gebr Gruneberg C P Heynemann
Leonhardt Schlesinger
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Halle a S

m

Yngelstöcke
Yngelhaken

Yngelschnureng
Yngelgerät

schacften
empfiehlt billigſt

Albin Ilentze
24 Schmeerſtr 24

Mitgl d Sp V

2

r

d

e 2

v e

h

Zeichnungen
Projekte und Koſtenaunſchläge

jeder Art Unterſuchnngen n Begnt
achtungen von Dampf maſchinellen
und elektriſchen er Taxen e e

hr an
W Ballewski Civilingenienr
Magdeburg Biémarckſtr 26

Blitzableiter
Kostenansehläge

gratis

C eDrynnder stir 26

Stahldanzer /Geldſcrinte

fener und en
thermit und diebesſicher

J U FPetä0thGeldſchranukfabrik Magdeburg
Preiſe äußerſt billig

e W SP ſigchor

Moritz
zwinger 1
Fernſpr 985

empfiehlt

ar ben
aller Art

Virnis LackeLeim Pinsel

Glacé
handselnihe

Uravatten Träger
biſligſt empfiehlt

Whrtan Folgt
Halle a/S D

Schmeerſtr 20

egen Blutſtock Uagen
amburg Pinneb bira Phineb Weh 12Milſoh ä SeeeeeeeeeeeeeeereeeDie unterzeichneten Disenwaren Küchen und ansgerätegeschüfte en gros u e

deren Geſchäftsräume an Sonn und Feiertagen vom 1 Mai bis September d Js von 110 Uhr ab
S e

n detail zeigen hiermit an daß
geschlossen bleiben

Wilh Heckert Hempelmann Krause
A L Müller Co Gustav Rensch

e

Halle Druck und Verlag von Otto Henbel Mit 2 Beiblättern
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